
Sinn der Potenzmethode ist ja (Satz 8.4 (Vorwort)) durch k-maliges Potenzieren am 
Ende eine Folge (x_k) normierter Eigenvektoren zum betragsmäßig dominierenden 
Eigenwert zu approximieren. Unere Folge ist aber zyklisch, wird also insbesondere 
nicht besser mit zunehmenden Iterationen und approximieren den Eigenvektor 
[1,…,1]^T zu \lambda_1 = 1 zudem nicht.
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